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Wir wünschen Ihnen eine 

schöne Adventszeit. 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

SPD – Bürgerzeitung   Kl. Offenseth-Sparrieshoop 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Liebe Leser, 
 
wir haben uns entschieden, Sie 
sachlich zu informieren, ohne zu 
polarisieren. Erwarten Sie bitte nicht, 
dass wir andere Parteien unter der 
Gürtellinie angreifen. Wir wurden des 
Öfteren darauf angesprochen, 
warum wir uns diese oder jene 
Aktion gefallen lassen. Unsere 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Antwort ist: Wir möchten ein 
friedliches Dorf gestalten. Die 
Dorfgemeinschaft ist uns wichtig, 
genauso wie die Zukunft unseres 
Ortes. 
 
Herzliche Adventsgrüße 
Ihre Land- und Leute- Redaktion 
 

 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Wertschätzung 
 
Laut Wikipedia bezeichnet 
Wertschätzung die positive 
Bewertung eines anderen 
Menschen, die unabhängig von 
Taten oder Leistung ist, wobei Taten 
und Leistungen natürlich in die 
Bewertung einfließen. Sie ist 
verbunden mit Respekt, Wohlwollen 
und drückt sich aus in 
Zugewandtheit, Interesse, Aufmerk-
samkeit und Freundlichkeit. Es gibt 
eine gegenseitige Abhängigkeit 
zwischen Wertschätzung und 
Selbstwert: Menschen mit hohem 
Selbstwert haben öfter eine 
wertschätzende Haltung anderen 
gegenüber, werden öfter von 
anderen wertgeschätzt, wohingegen 
Personen die zum aktiven Mobbing 
neigen, häufig ein eher geringes 
Selbstvertrauen damit auszugleichen 
versuchen. 
Empfangene und gegebene 
Wertschätzung vergrößern das 
Selbstwertgefühl sowohl beim 
Empfänger als auch beim Geber. 
Wertgeschätzte Personen sind, 
wenn sie ein offenes Wesen haben 
und kontaktfreudig sind, oft auch 
beliebt. 

Das musste klargestellt werden, 
bevor ich auf den Grund dieses 
Artikels eingehe. 
Vielleicht werden in vielen Fällen bei 
der Wertschätzung eines Menschen 
viel zu häufig Taten und Leistungen 
in den Vordergrund gestellt und nicht 
der Mensch. Es ist wertzuschätzen, 
wenn ein Einwohner einer Gemeinde 
einen großen Teil seiner Freizeit 
dem Gemeinderat, der Feuerwehr, 
dem Sportverein oder einer anderen 
Organisation oder anderem Verband 
zur Verfügung stellt. Leider kommen 
bei den Empfängern solcher 
Leistungen und Taten nicht immer 
die gewünschten Resultate an, aber 
die Menschen, die sich um solche 
Dinge Gedanken für das 
Allgemeinwohl gemacht haben, sind 
doch wertzuschätzen. Genauso 
diejenigen, die Märkte, Dorffest, 
Konzerte und Ähnliches auf die 
Beine gestellt haben: Sie tun es 
doch nicht nur für sich. 
Vielleicht sollte mancher im Dorf 
Wertschätzung wieder ernst 
nehmen, dann nähme er auch 
seinen eigenen Selbstwert ernst und 
würde gleichzeitig für die 



Dorfgemeinschaft und ein 
zufriedenes Zusammenleben 
sorgen. Man würde Veranstaltungen 
besuchen, auch wenn sie nicht 
unbedingt total den eigenen 
Wunschvorstellungen entsprechen. 
Wenn man sie aber besucht hat, 

wäre man froh, diejenigen 
wertgeschätzt zu haben, die sie 
ausgerichtet haben.  
 
Herzlichst  
Ihr Bürgermeister Günther Korff 

 
 
Ortsgespräche 
 
Am 21. Januar 2018 (11 Uhr, 
Gemeindezentrum Diekendeel) lädt 
Bürgermeister Korff alle Einwohner 
zum traditionellen Neujahrs-
empfang ein. Dass dies keine 
langweilige Veranstaltung mehr ist, 
dürfte sich inzwischen herum 
gesprochen haben. Kulturelle 
Einlagen und Bilder aus dem 
vergangenen Jahr lassen den 
Empfang neben Speis und Trank 
gemütlich werden.  
Neu: Es wird eine Kinderbetreuung 
(3-10 Jahre) angeboten, so dass 
auch Mama und Papa in Ruhe 
teilhaben können.  
 

 
Haben Sie sportliche 
Nachbarn, die in 
diesem Jahr 

Podiumsplätze in ihrer Sportart 
erreicht haben? Dann melden Sie 
diese Spitzensportler bitte bis Mitte 
Januar 2018 beim Schul- und 
Sportausschuss für die 
Sportlerehrung (09. März) an. 
 
Unsere Jugend ist aktiv. Damit das 
weiterhin gelingen kann, soll für die 
jungen Leute ein Jugendhaus 
errichtet werden. Darüber sind sich 
alle 3 Fraktionen der Gemeinde 
einig. Im kommenden Jahr soll auf 
dem Gelände des Gemeinde-
zentrums ein separates Gebäude 
errichtet werden, wo die Jugend 
ungestört aber doch mit direkter 
Anbindung an das Dorfzentrum ihren 
Interessen nachgehen kann. 
 
 

 

Echt abfetzmäßig   



 
Weiterhin ermöglichen wir unseren 
Einwohnern in der Gemeinde-
bücherei kostenlos Bücher und 
Hörspiele sowie in der Spieliotek 
Spiele ausleihen zu können.  
Nutzen auch Sie dieses Angebot. 
 
Aktuell wohnen 48 Personen mit 
Fluchthintergrund in unserem Ort. 
Wir sind stolz, so einen humanitären 
Beitrag in einer offenen Gesellschaft 
leisten zu können. Wir danken den 
Helfern im Arbeitskreis Asyl und 
Integration für ihr Engagement, ohne 
welches diese Menschen nicht so 
unkompliziert hier leben könnten. 
 

Wussten Sie, dass wir 
im laufenden Jahr 
750.000 Euro für die 

Kindergartenkinder 
aufwenden und im 
kommenden Jahr durch 

das steigende Angebot sogar über 
900.000 Euro kommen werden? 
 
Der Bau- und Planungsausschuss 
hat eine Begehung der Schule 
vorgenommen, um anstehende 
Renovierungen und Umbaumaß-
nahmen vor Ort zu beraten. Dabei 

wurde auch festgestellt, dass der 
Schulhof erweitert werden soll, um 
der steigenden Kinderzahl besser 
gerecht werden zu können. 
 
Die Zahl der Blutspenden steigt 
mit jeder Aktion. Dank Lenka 
Stahmann und ihren Vampiretten 
wird diese Idee von Peter 
Ringlstetter und Christian Jentsch 
sehr gut umgesetzt. 
 
Die Kameraden und 
Kameradinnen unserer 
Freiwilligen Feuerwehr wurden 

dieses Jahr weit über normal 
beansprucht. Nach einem bereits 
anstrengenden Sommer sind 
mehrere Herbststürme in 
Orkanstärke über uns hinweggefegt. 
So legten die Stürme Sebastian am 
13.9., Xavier am 5.10. und Herwart 
am 29.10 unzählige Bäume um und 
der mitgeführte Regen flutete etliche 
Keller. Und immer kamen unsere 
Feuerwehrleute unermüdlich zum 
Einsatz, um den betroffenen 
Menschen zu helfen, Gefahren-
stellen abzusichern und Sofortmaß-
nahmen zu ergreifen. Auch auf der 
Autobahn 23 mussten mehrfach 
Einsätze gefahren werden, bis hin 
zur Bergung eines verunglückten 
LKW nahe der Brücke der Horster 
Landstraße. Als wenn das alles 
nichts wäre, werden Woche für 
Woche Gruppen- und Übungs-
abende durchgeführt. Auch wurde 
dieses Jahr ein neues 
Löschfahrzeug in den Dienst 
genommen, daneben fanden fast 
natürlich traditionell das Osterfeuer 
und der Laternen-Umzug statt. Und 
als Krönung richtete unsere 
Feuerwehr am 3.9. mit ca. 1.000 
Teilnehmern den Feuerwehrmarsch 

Gemeinderatssitzung am 

26. September 2017. 



der Kreise Steinburg und Pinneberg 
aus. Das ist schon ein gewaltiger 
Kraftakt. Für Euren unermüdlichen 
Einsatz, die Tatkraft und Hilfe 
bedanken wir uns ganz herzlich!!! 
 

Was sind schon BER oder 
Elbphilharmonie? Wir 
haben unser Lernhus. 
Der Umbau der alten 

Turnhalle gestaltet sich als Fass 
ohne Boden. Die Gemeindevertreter 
und Ausschussmitglieder fragen sich 
inzwischen, warum so viel Geld für 
Architekten, Planer und Fachleute 
ausgegeben wird, wenn doch 
ständig alles umgeschmissen, neu 
überdacht oder nachgebessert 
werden muss. Die ursprüngliche 
Idee war, mit einem Eigenanteil von 
300.000 Euro viele Räumlichkeiten 
für Sport, Schule und Soziales zu 
schaffen. Inzwischen hoffen wir, mit 
einer Million Euro auskommen zu 
können. Rückblickend wäre dieses 
Projekt so wohl nie zustande 
gekommen. 
 
Haben Sie sich gefragt, warum zwei 
Frauen Anfang Oktober 2017 an den 

Straßenrändern mit dem Spaten 
gearbeitet haben? Das waren Antje 
Giehm und Sonja Wiebicke, die 
3.150 Blumenzwiebeln versenkt 
haben, damit Sie, liebe 
Dorfbewohner, im Frühjahr lächeln 
wenn Sie die ersten 
Frühlingsblumen entdecken. 

 
Wow! Die Karten für 
das Krimidinner am 
26.11. waren schon 
nach 10 Tagen 

ausverkauft. Aus einer Idee unseres 
Bürgermeisters vor 2 Jahren 
geboren, dank der Theatergruppe 
Würfelzucker hervorragend 
umgesetzt, wird diese Veranstaltung 
nun super angenommen. Auch im 
kommenden Jahr sollen wieder 
Spaß und Spannung beim Dinner 
angeboten werden. 
 
Die schönsten Langohren kommen 
aus Sparrieshoop. Auf der 
Rassekaninchenschau am 21. Okto-
ber in Barmstedt erhielten Michelle-
Isabell und Lothar Kind mit ihren 
Havanna die höchsten Punktzahlen. 



Bürgermeister Korff beim Schleswig-

Holsteinischen Gemeindetag im Gespräch 

mit Bundespräsident Steinmeier. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ständig und überall sehen wir im Ort 
Baustellen. Im Erlenweg/Buchen-
weg wurden neue Leitungen gelegt 
und dabei der Bürgersteig teilweise 
erneuert; Telekom und XityLight 
legen immer wieder Glasfaser-
leitungen unter die Erde; der 
Kindergarten wurde um eine 
zusätzliche Gruppe in einem 
benachbarten Einfamilienhaus erwei-
tert; in der Kirchenstraße wurden 
erst die Abwasserleitungen erneuert 
und nun, nachdem der Untergrund 
Zeit hatte, sich zu setzen, wurde die 
Fahrbahnoberfläche darüber gelegt; 
an der Schule wird die Erweiterung 
des Lernhus vorangetrieben; Schule 
und Gemeindezentrum haben neue 
Fernwärmeanschlüsse erhalten. 
Zwischen Schulstraße, Zur Heide 
und Hasenweg entsteht ein neues 
Baugebiet; an vielen Stellen legen 
die Stadtwerke Elmshorn neue 
Stromleitungen; Rosen Kordes 
errichtet neue Gewächshäuser; das 
Außengelände am Gemeinde-
zentrum Diekendeel wird 
umgestaltet; 3 Containerstellflächen 
für Altglas und –papier werden neu  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
errichtet; am Fasanenweg entsteht 
ein Dorfpark. Diese Aufzählung ist 
nicht vollständig, soll Ihnen aber 
einen Überblick über wesentliche 
Veränderungen geben. 
Wir bitten Sie um Verständnis für die 
Störungen und gelegentlichen 
Unannehmlichkeiten. Aber ohne 
diese Baustellen würde unser Ort 
verkommen und irgendwann müsste 
dann doch mit deutlich höheren 
Kosten die Arbeit aufgenommen 
werden. 
 
 



 
 

Wir suchen starke Frauen 

und interessante Männer! 
 
 

Wofür?   Gestaltung des Dorfes. 
Parteizugehörigkeit? Nicht zwingend erforderlich. 
Meinungsfreiheit erlaubt? Unbedingt! 
Voraussetzungen?  Volljährigkeit, Freude am Dorfleben. 
 

Schnuppern erlaubt! 
 
Interesse?   Bitte bei Antje Giehm Tel. 870366 melden. 
 

An die Gemeinde Klein Offenseth-Sparrieshoop 
Rosenstr. 56 
25365 Klein Offenseth-Sparrieshoop 
 
 

M ä n g e l m e l d u n g  
 
 
Schadensort: _________________________________ 
 
Am _______ habe ich um ___ Uhr nachstehende Mängel festgestellt: 
 

o Straßenschäden 
o Kanaldeckel schadhaft 
 
o Verkehrsschild/Straßenbenennungsschild beschädigt 
o Schutt- und Unratablagerungen 
o Straßenbeleuchtung defekt 

 

Sonstige Mängel: ____________________________________ 

Festgestellt durch: ____________________________________ 

Anschrift:  ____________________________________ 

Unterschrift:  ____________________________________ 


